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Sitzung des Ortschaftsrates Kollnau am 22. Oktober

Am Dienstag, 22.Oktober beginnt um 19 Uhr im Bürgersaal des Rathauses
Kollnau, Rathausplatz 1 eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kollnau.
Tagesordnung: 1. Fragen und Anregungen der Zuhörenden 2. Vorstellung des
Feuerwehrbedarfsplanes 2024 sowie Festlegung der künftigen Ausrichtung
des Feuerwehrwesens der Stadt Waldkirch 3. Mittelanmeldung für den Haus-
halt 2025 4. Bekanntgaben 5. Fragen und Anregungen aus dem Ortschaftsrat.

Sitzung des Ortschaftsrates Siensbach am 22. Oktober

Am Dienstag, 22. Oktober beginnt um 19.30 Uhr im Treffpunkt "Altes Schul-
haus" Siensbach, Talbachstr. 38 eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
Siensbach. Tagesordnung: 1. Fragen und Anregungen der Zuhörenden
2. Haushalt 2025 3. Vorstellung des Feuerwehrbedarfsplanes 2024 sowie
Festlegung der künftigen Ausrichtung des Feuerwehrwesens der Stadt Wald-
kirch 4. Bekanntgaben 5. Fragen und Anregungen aus dem Ortschaftsrat.

Sitzung des Gemeinderates der Stadt Waldkirch
am 23. Oktober

Am Mittwoch, 23. Oktober beginnt um 18 Uhr im Bürgersaal des Rathauses
Waldkirch, Marktplatz 1-5, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates der
Stadt Waldkirch. Tagesordnung: 1. Fragen und Anregungen der Zuhörenden
2. Einbringung der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 2025 3. Eigen-
betrieb Technische Betriebe der Stadt Waldkirch: Wirtschaftsplan 2025 4. Ei-
genbetrieb Wasserwerk der Stadt Waldkirch: Wirtschaftsplan 2025 5. Eigen-
betrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Waldkirch: Wirtschaftsplan 2025
6. Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft der Stadt Waldkirch: Wirtschaftsplan
2025 7. Zuschussantrag GeorgScholzHaus Kunstforum Waldkirch e.V. für
Ausstellungsbetrieb 8. Zuschussantrag Sozialdienst katholischer Frauen
Waldkirch e.V. für Gruppenangebot "Blauer Hase Nachspiel" 9. Zuschussan-
trag Caritasverein St. Vinzenz für Trauerarbeit 10. Zuschussantrag Caritasver-
ein St. Vinzenz für Wohnungsprojekt 11. Zuschussantrag Werbegemeinschaft
Waldkirch 12. Übernahme der Kosten städtischer Leistungen für die Großver-
anstaltung "Kollnauer Fescht" 13. Zuschuss zum Kauf eines Krankentrans-
portwagens durch das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Waldkirch, im Rah-
men der Vereinsförderung 14. Zuschussantrag des KKSV Buchholz 1926 e.V.
zur Beschaffung von Material zur Errichtung einer Bogen-Schießwand im
Hallenschießstand 15. Zuschussantrag Sportkeglervereinigung Waldkirch
e.V. zur Erneuerung des Anlaufs von sechs Kegelbahnen in der Kegelanlage
Mauermatten 16. Vorstellung des Feuerwehrbedarfsplanes 2024 und Be-
schluss über das weitere Vorgehen 17. Neubau Feuerwehrgerätehaus Buch-
holz:Baubeschluss 18.ErrichtungeinerLeichtbauhalle fürdieUnterbringung
des Wechselladerkonzeptes für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wald-
kirch 19. Neufassung des Kostenverzeichnis für Leistungen der Feuerwehr
der Stadt Waldkirch 20. Kindergarten Bruderhaus: Auftragsvergabe Roh-
bau-, Erd-, Entwässerungsarbeiten 21. Kindergarten Bruderhaus: Auftrags-
vergabe Holzbauarbeiten Neubau mit Verbindungsgang zum Altbau 22. Be-
kanntgaben und kleine Anfragen.

Sitzung des Gemeinderates der Stadt Waldkirch
am 24. Oktober

Am Donnerstag, 24.Oktober beginnt um 18 Uhr im Bürgersaal des Rathauses
Waldkirch, Marktplatz 1-5, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates der
Stadt Waldkirch. Tagesordnung: 1. Fragen und Anregungen der Zuhörenden
2. Rechtsanspruch auf ganztägige Förderung im Grundschulalter: Sach-
standsbericht 3. Bericht über die Integrationsarbeit der Stadt Waldkirch
4. Sachstandsbericht Klimaschutz 5. Erweiterung der Kanalisation in Koll-
nau, Umbau Bushaltestelle Post, Straßengestaltung Hauptstraße Nr. 67-71a
6. Hochwasserschutz Oberkollnau: Sachstandsbericht 7. Grundsteuer-
reform: Sachstandsbericht und Grundsatzbeschlüsse zur Bemessung der
neuen Hebesätze 8. Festsetzung des kalkulatorischen Zinssatzes 2025 9. An-
nahme von Spenden 10. Bekanntgaben und kleine Anfragen

Infos aus erster Hand bei der Jobstartbörse

Das Angebot der Ausbildungsberufe bei der Stadt Waldkirch ist breit gefä-
chert. Die Weichen für das Ausbildungsjahr sind gestellt: Für 2025 hat die
Stadt Waldkirch bereits Ausbildungsplätze zum Erzieher sowohl für das An-
erkennungsjahr als auch für die praxisintegrierte Ausbildung und den Di-
rekteinstieg ausgeschrieben. Darüber hinaus bildet die Stadt 2025 wieder
zum Fachangestellten für Bäderbetriebe und zumVerwaltungsfachangestell-
ten aus oder bietet ein Einführungspraktikum Public Management an. Erst-
mals hat die Stadt 2025 auch einen Ausbildungsplatz zum Kraftfahrzeugme-
chatroniker imAngebot. Mit dem gesamtenAusbildungsangebot ist die Stadt
Waldkirch am Donnerstag, 17. Oktober sowie Freitag, 18. Oktober, bei der
Jobstartbörse in Waldkirch mit dabei. Der Stand der Stadt Waldkirch befin-
det sich im Erdgeschoss der Stadthalle. Ausbildungsleiterin Katharina Ruf ist
während der gesamten Börsevor Ort, begleitetvon Erzieherinnen in derAus-
bildung, einem Meister für Bäderbetriebe (Donnerstag) und dem Meister für
die Mechatronikausbildung (Freitag). Sie laden alle Schülerinnen und Schü-
ler herzlich ein, vorbeizuschauen und aus erster Hand Informationen über
die Ausbildungsberufe zu bekommen, für die sie sich interessieren. Die Jobs-
tartbörse in Waldkirch findet dem Donnerstag, 17. Oktober von 18 bis 20.30
Uhr statt sowie am Freitag, 18. Oktober, von 8.30 bis 12 Uhr, jeweils in der
Stadthalle in der Hindenburgstraße 4.

Autorenbegegnung in der Mediathek

Im Rahmen des landesweiten Literatur-Lesefestes „Frederick-Tag“ lädt die
Waldkircher Mediathek Schulklassen von der Vierten bis zur Siebten zu
einer Autorenbegegnung mit Benjamin Tienti ein. Die Begegnung findet am
Mittwoch, 23. Oktober, von 9 bis 10.30 Uhr statt und steht unter dem Motto
des Buches: „Wer schnappt Ronaldo?“ Der Eintritt ist frei; die Mediathek bit-
tet um Voranmeldung der Schulklassen per E-Mail an info@mediathek-
waldkirch.de oder unter der Telefonnummer 07681 / 24147.

Neuer Fahrplan für den Bürgerbus ab Dezember

Seitdem23.Oktober2021 ist inWaldkircheinBürgerbusunterwegsund fährt
als Ergänzung zum ÖPNV in Wohngebiete und Ortsteile, die nicht an den
ÖPNV angebunden sind. Nachdem der Landkreis Emmendingen Anfang
September kurzfristig umfassende Änderungen im regionalen Busverkehr
vorgenommen hatte, kommt diese Idee nun einmal mehr zum Tragen. Zu-
sammen mit einer eigens gebildeten Arbeitsgruppe haben Bürgerbusbeauf-
tragerMichaelGöbundSörenRadigkvonderStadtverwaltungnundenFahr-
plan des Bürgerbusses überarbeitet und an den geänderten Fahrplan des
Landkreisverkehrs angepasst. Die Waldkircher Gremienmitglieder haben
den neuen Fahrplan einstimmig für gut befunden und um eine zügige Um-
setzung gebeten. Er tritt zum 1. Dezember 2024 in Kraft und hat zum Ziel, bei
der Busabdeckung eine gesamtstädtische Ausgewogenheit bestmöglich her-
zustellen. Die genauen Fahrzeiten und alle weiteren Informationen stehen
unter www.stadt-waldkirch.de in der Rubrik „Wirtschaft & Mobilität“.

Finissage der Sonderausstellung „225 Jahre Orgelbau“

Im Orgelbauersaal der Waldkircher Orgelstiftung findet am Sonntag, 27. Ok-
tober, um 14 Uhr die Finissage zur Sonderausstellung „225 Jahre Orgelbau in
Waldkirch“ statt. Auf dem Programm stehen Kurzvorträge von erfahrenen
Orgelexperten, die die „Wunderwelt“ der Waldkircher Musikautomaten mit
Hintergrundinformationen und Erlebnisberichten näher erläutern. Darüber
hinaus erklingen verschiedene Waldkircher Musikinstrumente von der Flö-
tenuhr über die Drehorgeln bis zu den weltberühmten Orchestrien. Der Ein-
tritt kostet 5 Euro und beinhaltet ein Getränk. Weitere Informationen gibt es
im Veranstaltungsflyer zum Geschichtlichen Herbst oder unter www.wald-
kircher-orgelstiftung.de.

Reinigungs-, Räum- und Streupflicht

Die Stadt Waldkirch weist darauf hin, dass die Anlieger an den öffentlichen
Straßen der Stadt ihrer Reinigungs-, Räum und Streupflicht der Gehwege
nachkommen müssen.Dies ist im Interesse der Verkehrssicherheit für Fuß-
gänger und zum eigenen Schutz vor Schadensersatzforderungen zwingend
erforderlich. Die Räum- und Streupflicht gilt auch in Verkehrsberuhigten Be-
reichen und für gemeinsame Geh- und Radwege. Die Reinigung der Gehwege
umfasst die Beseitigung von Schmutz, Abfällen, Unkraut und Laub auf der
gesamten Gehwegfläche. Hierzu zählen auch die unbefestigten Flächen um
die im Gehweg stehenden Straßenbäume. Die Gehwege sind bei Bedarf, min-
destens aber einmal wöchentlich, zu reinigen. Bei Schnee- und Eisglätte auf
den Gehwegen haben die Anlieger der Räum- und Streupflicht nachzukom-
men. Die Gehwege müssen werktags bis 7 Uhr und an Sonntagen und gesetz-

lichen Feiertagen bis 9 Uhr geräumt sein. Wenn tagsüber bis 20 Uhr Schnee
fällt oder Schnee und Eisglätte auftritt, ist bis 20 Uhr zu räumen und zu streu-
en. Aus Gründen des Umweltschutzes sollte nur geeignetes abstumpfendes
Streugut (z.B. Splitt) verwendet werden. Gehwege dürfen nicht mit Auftau-
salz oder einem anderen Mittel, das sich umweltschädlich auswirken kann,
bestreut werden. Insbesondere ist die Verwendung auftauender Chemikali-
en untersagt. Der Wortlaut der Stadt Waldkirch über das Reinigen, Schnee-
räumen und Streuen auf Gehwegen ist im Internet unter https://www.stadt-
waldkirch.de/start/buergerservice/ortsrecht+satzungen.html nachzulesen.

Konzert mit GetWet am 19. Oktober

Am Samstag, 19. Oktober, tritt die aus dem Elztal stammende Cover-Band
GetWet vor heimischem Publikum im Gewölbekeller des Elztalmuseums
Waldkirch auf. Beginn des Konzertes ist um 20 Uhr. Die fünfköpfige Band
spielt beliebte Rock- und Popcovers und bietet ein vielseitiges Repertoire für
jeden Geschmack – Musik zum Tanzen und Mitsingen von den 70ern bis heu-
te. Karten gibt es in der Buchhandlung Augustiniok in Waldkirch oder im
Elztalmuseum zu den regulären Öffnungszeiten. Der Eintritt kostet im Vor-
verkauf und ermäßigt 13 Euro, für Kinder 9 Euro und an der Abendkasse
15 Euro. Einlass ist 30 Minuten vor Beginn.

Sonderausstellung macht Pause

Die Sonderausstellung „Schwarzwaldliebe – Impressionen von Otmar Alt“
macht vom 21. Oktober bis 30. November Pause. Deshalb lädt das Elztalmu-
seum am Sonntag, 20. Oktober, von 11 bis 17 Uhr nochmals alle Besucher ein,
sich die Ausstellung anzusehen. Der Eintritt ist an diesem Tag frei und um
16 Uhr gibt es eine kostenlose Führung mit Ausstellungsmacherin Andrea
Knittel. Die Kuratorin gibt spannende Einblicke in die vielseitigen Arbeiten
des Künstlers OtmarAlt. Die nächste Kuratorinnen-Führung mitApéro findet
am Mittwoch, 4. Dezember statt.

Wahl zum Beirat für Menschen mit Behinderung

Am Samstag, 19. Oktober, zwischen 14 und 17 Uhr findet in der Kastelberg-
schule Waldkirch die Neuwahl des Beirats für Menschen mit Behinderung
statt. 14 Kandidaten stellen sich zur Wahl. Um 14 Uhr findet eine Kandidaten-
vorstellung statt. Hierfür wird eine Gebärdendolmetscherin anwesend sein.
Diese steht bis 15 Uhr für Fragen zum Wahlvorgang bereit. Um 17 Uhr werden
die Stimmen ausgezählt und das Wahlergebnis bekanntgegeben. Der Beirat
für Menschen mit Behinderung hofft auf rege Wahlbeteiligung, damit die Ar-
beit für und mit Menschen mit Behinderung in Waldkirch gut weitergeführt
werden kann. Weitere Details gibt es unter www.stadt-waldkirch.de

Geburtstage: Die Stadt Waldkirch gratuliert!

c Waldkirch (Kernstadt)
Oskar Ruf (80), Dusanka Stajic (80), Elisabeth Bremer-Mattick (75)
c Kollnau
Renate Lupfer (80), Anna Wasmer (75), Keziban Pek (80)
c Buchholz
Ute Rauch (70), Hermann Moser (75), Marianne Reichenbach (70), Hans Hol-
zer (85)
c Siensbach
Dagmar Trick (70), Franz Donner (95).

Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter der Tele-
fonnummer07681 / 404232zuerreichen.DiePostanschrift lautet:Marktplatz
1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung
Freitag von 10 bis 12 Uhr
BDH Bundesverband Rehabilitation
Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische Be-
ratung für Mitglieder und Interessierte nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 07681 / 2091789 - auch außerhalb der Sprechzeiten.
Beirat für Menschen mit Behinderung
Allgemeine Beratung jeden 2. und 4. Montag im Monat von 10 bis 11 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund/Ortsverein Waldkirch e.V.
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 11 bis 12 Uhr Beratung von Kindern,
Jugendlichen und Eltern; außer in den Schulferien.

Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag   8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 – 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 4779 99 11 
Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de

Bürgerservice Kollnau – 07681 4779 99 12 
Montag, Mittwoch und Freitag  8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63 
Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de

Bürgerservice Buchholz: 
Montag  14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag  8.30 – 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 07681 205 94 16 
Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:
Montag und Dienstag  8.00 – 15.30 Uhr
Mittwoch und Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 – 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat  10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr

Sitzungen der gremien
Veranstaltungen, angebote und 

InformatIonen der stadt WaldkIrch

InformatIon, Beratung und unterstützung 
Im generatIonenBüro
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Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-
rung (EUTB)
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu Fragen, die sich für
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige stellen. Die Beratung ist
kostenfrei.
Kontakt: EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V., Karl-Friedrich-Str. 68/1,
79312 Emmendingen, 07641/93341-214 oder eutb@lebenshilfe-emmendin-
gen.de
Außensprechstunde in Waldkirch, Elzach, Herbolzheim und Endingen mög-
lich. Termine bitte telefonisch vereinbaren.
Jobcenter Landkreis Emmendingen
Jeden Mittwoch von 13 bis 15.30 Uhr können Kurzanliegen geklärt und Unter-
lagen abgegeben werden. Es findet keine Beratung hinsichtlich Arbeitsver-
mittlung oder Leistungsbezug statt.
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Em-
mendingen ein neutrales und kostenloses Beratungsangebot für gesetzlich
versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Altersgrup-
pen rund um das Thema Pflege, Betreuungs- und Entlastungsmöglichkeiten.
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt
Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
Außensprechstunde im Generationenbüro in Waldkirch montags von 12 bis
16 Uhr und nach Terminvereinbarung. Kontakt: Frau Schöpflin 07641/
4513096, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.
Sozialverband VdK/Sozialrechtsberatung
Sozialrechtsberatung alle zwei Monate dienstags von 9 bis 12.30 Uhr. Die
Termine können dem Aushang am Generationenbüro entnommen werden
oder per Telefon unter 0761 / 504490 erfragt werden.
Sozialverband VdK/ Ortsverband Waldkirch
Allgemeine Beratung jeden Dienstag von 16.30 bis 19 Uhr nach telefonischer
Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 4742305.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V. und Beratung Wohnraumvermittlung
Beratung für Seniorinnen und Senioren mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Beratung für private Waldkircher VermieterInnen, die ihren ungenutzten
Wohnraum der Wohnungswirtschaft zur Anmietung zur Verfügung stellen
wollen. Jeden 1. Mittwoch im Monat von 9 bis 11 Uhr.
Einmal im Monat Beratung der Kirchlichen Sozialstation St. Elisabeth e.V.
im Rahmen der Sprechstunde des Stadtseniorats von 11 bis 12 Uhr.

Energiewendetag im Landkreis Emmendingen mitgestalten

Mit einer großen Auftaktveranstaltung am Freitag, 18. Oktober, startet ein
Pilotprojekt zur Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements zur Nutzung
der Chancen der lokalen Energiewende. Von 16 bis 20 Uhr sind alle Bürge-
rinnen Bürger des Landkreises in die Aula der Gewerblichen und Hauswirt-
schaftlich-Sozialpflegerischen Schulen Emmendingen (GHSE), Jahnstr. 12, in
Emmendingen eingeladen. In sechs Themenräumen werden gemeinsam
Ideen und Projekte entwickelt, welche zur klimafreundlichen Energieerzeu-
gung imLandkreisbeitragen.DieEinladungzudieserVeranstaltunggilt allen
Bürgerinnen und Bürgern von der Jugend bis ins Rentenalter, die sich kon-
struktiv für Erneuerbare Energien einbringen wollen. Für Eltern von Kinder-
garten- und Grundschulkindern wird die Teilnahme durch ein Kinderbetreu-
ungsangebot erleichtert.Anmeldung (erforderlich)&weitere Informationen:
www.klimatag-em.de

Berufliche Unterstützung für Frauen:
Beratung am 25. Oktober in Waldkirch

Die Kontaktstelle Frau und Beruf berät und unterstützt Frauen in allen Sta-
tionen ihres Berufswegs – passend zur jeweiligen Lebensphase. Sie berät zu
Themen wie Umorientierung, Wiedereinstieg, Aus- und Weiterbildung, Auf-
stieg, Stellensuche und Bewerbung und vieles mehr. Frauen, die ihre indivi-
duelle, berufliche Situation besprechen und konkrete Schritte erarbeiten
wollen, können sich am Freitag, 25. Oktober von 9 bis 12.30 Uhr in der VHS
Waldkirch beraten lassen. Die Beratung ist kostenfrei, unbürokratisch und
unabhängig. Wenn Sie Interesse an einem Termin haben, melden Sie sich
bitte unter folgendem Link an: www.frauundberuf-bw.de/freiburg-so.

Talk im BiZ

„Wir machen Chancen“ - am Dienstag, 22. Oktober, informieren Auszubil-
dende und Studierende der Agentur für Arbeit Freiburg in lockerer Runde
über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten bei der Bundesagentur für Ar-
beit. Führungskräfte und Mitar-beitende berichten aus erster Hand über die
vielfältigen und spannenden Karriere-wege, die eine Ausbildung oder ein
Studium bei der Agentur für Arbeit eröffnen. Die Veranstaltung richtet sich
an junge Menschen, die ihre Berufswahl noch nicht abge-schlossen haben
und sie nicht dem Zufall überlassen wollen. Sie richtet sich ferner an inter-
essierte Eltern, die ihr Kind bei der Berufswahl aktiv unterstützen.
Der Talk beginnt um 17.30 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme am Talk ist kostenlos
und eine Anmeldung nicht erforderlich.

Beruflich am Ball bleiben

Am Donnerstag, 31. Oktober, gibt es in der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehe-
ner Straße 77, eine offene Sprechstunde für Erwerbstätige und Wiedereins-
teigende, die Antworten auf Fragen zu ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die
Sprechstunde beginnt um 15 Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im
Raum B051 (Bauteil B). Die Kurzberatungen sind kostenlos. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Konflikte konstruktiv angehen

Am Donnerstag, 24. Oktober, hält Katja Stange, Bildungsreferentin beim
Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt Baden (KDA), einen Vortrag mit dem
Titel „Damit Kränkung nicht krank macht: Konflikte konstruktiv angehen“.
Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Berufsinformationszentrum der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, und dauert rund 90 Minuten.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung erforderlich unter https://eveeno.
com/konfliktekonstruktivangehen. Anmeldeschluss ist Montag, 21. Oktober.

Digital und mit Methode zum Ziel

In einer Online-Veranstaltung am Dienstag, 22. Oktober, informieren Exper-
tinnen und Experten der Berufsberatung im Erwerbsleben, wie man unter
Nutzung von Online-Tools und Künstlicher Intelligenz sich erfolgreich beruf-
lich neu orientiert und damit eine gute Grundlage für einen gelungenen Neu-
start am Arbeitsmarkt schafft. Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr und dau-
ert rund 90 Minuten. Nach Anmeldung unter https://eveeno.com/berufsbe-
ratung-neustart-okt gibt es die Zugangsdaten für das Konferenztool Skype
for Business, das auch als Webversion zur Verfügung steht. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Fachkraft werden!

Am Mittwoch, 23. Oktober, informieren Berufsberaterinnen und Berufsbera-
ter im Erwerbsleben in einer Online-Veranstaltung über Chancen und Mög-
lichkeiten des Berufsabschlusses und über finanzielle Fördermöglichkeiten
auf den vielfältigen We-gen dahin. Die Veranstaltung beginnt um 17 Uhr in
der Agentur für Arbeit Freiburg und dauert rund 90 Minuten. Das Angebot
richtet sich an Beschäftigte sowie Berufs-rückkehrerinnen und Berufsrück-
kehrer, die über keinen Berufsschluss verfügen oder deren Abschluss so weit
zurückliegt, dass er beruflich nicht mehr verwertet werden kann. Anmel-
dung unter https://eveeno.com/fachkraft_werden. Die Teilnahme ist kosten-
los.

Arbeit finden, die wirklich zu mir passt

Life/Work Planning (LWP) – am Donnerstag, 24. Oktober, informiert Marc
Buddensieg über „Wege in den verdeckten Arbeitsmarkt“. Die Veranstaltung
beginnt um 18.15 Uhr im Kollegiengebäude III, Hörsaal 3043, Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg. Sie dauert rund 90 Minuten. Die Teilnahme ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Inklusive Jobmesse

Am Dienstag, 5. November, gibt es im Bürgerhaus Zähringen, Lameystraße
2, für Menschen mit Behinderung oder Bedarf an beruflicher Rehabilitation
eine Inklusive Jobmesse. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr und endet um
18 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei und eine Anmeldung nicht erforderlich.
Insgesamt 17 spannendeUnternehmenausderRegion freuensichdarauf,mit
möglichst vielen Bewerberinnen und Bewerbern in Kontakt zu kommen. Zu
entdecken gibt es zahlreiche Arbeitsplätze in einer inklusiven Arbeitswelt.
Träger der beruflichen Rehabilitation informieren und beraten insbesondere
zur beruflichen Umorientierung und Arbeitsplatzsuche.

Flexitarisch in den Herbst mit wärmenden Suppen
und Eintöpfen

Der Herbst ist da und mit ihm die Lust auf wohltuende und nährstoffreiche
Gerichte, die von innen wärmen. Die flexitarische Ernährungsweise erfreut
sich wachsender Beliebtheit, da sie den Fokus auf pflanzliche Lebensmittel
legt, aber auch gelegentlichvon Fleisch und Fisch ergänztwird. Ob einewür-
zige Kürbissuppe, ein herzhafter Gemüseeintopf oder eine aromatische Lin-
sensuppe - beim Kochworkshop „Flexitarisch in den Herbst mit wärmenden
Suppen und Eintöpfen“ haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, aus den
saisonalen Zutaten sowohl vegetarische als auch flexitarische Varianten zu
kochen und dabei kreative Ideen für die eigene Küche zu sammeln. Termin:
Mittwoch, 23. Oktober, von 18 bis 21 Uhr am Landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrum Emmendingen-Hochburg. Die Lebensmittelkosten werden auf die
Teilnehmenden umgelegt (10-15 €). Bitte Schürzen und mehrere dicht schlie-
ßende Behälter zum Mitnehmen der Speisen mitbringen. Anmeldung über
den folgenden Link: www.terminland.de/landkreis-emmendingen. Der
Kurs wird durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Kleine Häppchen für Freizeit und Beruf –
Meal Prepping für Einsteiger

In einem hektischen Arbeitsalltag bleibt oft wenig Zeit, sich während der
Pausen um eine gesunde Mahlzeit zu kümmern. Eine praktische Lösung ist
das so genannte Meal Prepping. Das Wort kommt aus dem Englischen und
setzt sich zusammen aus, Meal – Mahlzeit und Prepping – vorbereiten. Beim
Kochworkshop „Kleine Häppchen für Freizeit und Beruf – Meal Prepping für
Einsteiger“ erfahren die Teilnehmenden mehr über die Vorteile des Vorko-
chens und erhalten praktische Tipps. Gemeinsam werden verschiedene,
ausgewogene Mahlzeiten und Snacks zubereitet, die ideal für den Berufsall-
tag oder die Freizeit geeignet sind. Termin: Donnerstag, 24. Oktober, von 18
bis 21 Uhr am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg. Die Lebensmittelkosten werden auf die Teilnehmenden umgelegt (10
bis 15 Euro). Anmeldung über den folgenden Link: www.termin-
land.de/landkreis-emmendingen. Der Kurs wird durch das Ministerium für
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg
gefördert.

Einreichung baurechtlicher Anträge ab November
nur noch online über ViBa-BW

Seit dem 1. Januar nimmt das Landratsamt Emmendingen ausschließlich di-
gitale Bauanträge über das Landesportal Service-BW entgegen. Zum 01. No-
vember2024wirddieAntragsstellungbaurechtlicherVerfahrenvonService-
BW auf das neu entwickelte landeseinheitliche Virtuelle Bauamt (ViBa-BW)
umgestellt. Im neuen Portal erfolgt sowohl die Antragsstellung als auch die
Beteiligung von Behörden sowie die Bekanntgabe der Entscheidung digital.
Die gesamte Kommunikation findet über ViBa-BW statt.
Für die Nutzung des Virtuellen Bauamtes ist durch den Bauherrn ein Bun-
dID-Konto anzulegen. Hierfür ist ein Elster-Zertifikat oder ein Online-Aus-
weis erforderlich. Das BundID-Konto dient zur Identifizierung und Authen-
tisierung der Bürgerinnen und Bürger für digitale Verwaltungsleistungen. In-
formationen hierzu sind unter folgendem Link zu finden: https://
id.bund.de/de
Entwurfsverfasser oder Unternehmen, die einen Bauantrag einreichen
möchten, müssen zudem über ein ELSTER-Unternehmenskonto verfügen.
Nur mit einem solchen Unternehmenskonto ist in diesem Fall eine Antrag-
stellung möglich. Es ist zu beachten, dass ein Teil der Zugangsdaten für das
ELSTER-Zertifikat einmalig postalisch versendet wird, weswegen 14 Tage
Vorlaufzeit für die erste Antragstellung mit einem Unternehmenskonto ein-
geplant werden sollten.
Weitere Informationen zum virtuellen Bauamt können auf der Homepage
des Landratsamtes Emmendingen (www.landkreis-emmendingen.de) auf-
gerufen werden.

Gelbe Säcke bei Sturm sichern

Bei stürmischem Wetter können die Gelben Säcke durch die Gegend fliegen
oder sich deren Inhalt auf der Straße verteilen. Die Abfallwirtschaft des
Landratsamtes bittet deshalb darum, die Säcke bei entsprechendem Wetter
zu sichern, zum Beispiel durch Beschweren oder Anbinden, oder die Gelben
Säcke bis zum nächsten Abholtag zu lagern. Generell sollten die Gelben Sä-
cke immer erst zum Abholtermin und nicht schon Tage vorher an den Stra-
ßenrand gestellt werden.

Alte Medikamente beim Schadstoffmobil abgeben

Wohin mit alten Medikamenten? Alte Medikamente werden kostenlos bei
der derzeitigen Herbstsammlung des Schadstoffmobils vom 8. bis 29. Okto-
ber und auch bei jedem Sammeltermin am ersten und dritten Samstag im
Monat (Termine im Abfallkalender) angenommen. Um in der Sammeltonne
Platz zu sparen, bitte Kartonverpackung und Beipackzettel entfernen und in
der Altpapiertonne entsorgen. Asthmasprays sollen getrennt von den übri-
gen Medikamenten gebracht und die Spraybehälter vom Kunststoff getrennt
werden.

Straßensammlung

Vom 20. Oktober bis zum 24. November findet in Baden-Württemberg die
Haus- und Straßensammlung zu Gunsten des Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. statt.

Herbstwartung im Hugenwaldtunnel
Wegen der regulären jährlichen Herbstwartung ist der Hugenwaldtunnel der
B 294 bei Waldkirch von Montag, 14. Oktober, bis einschließlich Samstag,
19. Oktober 2024 jeweils in den Nachtstunden zwischen 19 Uhr und 6 Uhr
morgens gesperrt. Die Umleitung erfolgt in dieser Zeit über Waldkirch, sie
ist entsprechend ausgeschildert.
Vollsperrung der Kandelstraße (L186) ab dem 7. Oktober
Die weiteren Arbeiten zur Felssicherung an der Kandelstraße bei Waldkirch
(L 186) startenamMontag, 7.Oktober.WiedasRegierungspräsidiumFreiburg
(RP) mitteilt, muss die Straße zwischen Gaisfelsenhütte und Passhöhe voll
gesperrt werden. Der Verkehr wird über das Glottertal umgeleitet. Bei Win-
tereinbruch werden die Bauarbeiten eingestellt. Nach Begutachtung der
Hänge kann die Straße dann für die Wintermonate für den Verkehr freigege-
ben werden. Abhängig von der Wetterlage werden die Arbeiten im Frühjahr
fortgesetzt. Dann muss die Straße wieder gesperrt werden. Voraussichtlich
im Spätsommer 2025 sollen die Felssicherungsarbeiten abgeschlossen wer-
den. Im Jahr 2026 folgt dann die Sanierung der restlichen Fahrbahnabschnit-
te. Neben der Sanierung von drei talseitigen Stützwänden werden zur Fels-
sicherung an der Kandelstraße Steinschlagschutzzäune, Einzelsicherungen
und Vernetzungen installiert. Die Vollsperrung der Straße ist aufgrund eines
erhöhten Felssturzrisikoswährend derArbeiten notwendig. Das RP bittet da-
für um Verständnis.
Sperrung der Elzstraße in Waldkirch
Am Montag, 26. August, beginnen die Straßen- und Tiefbauarbeiten im Zuge
der Sanierung der Elzstraße. Um die vorgesehene Bauzeit einzuhalten, wer-
den statt einer, zwei Straßenkolonnen eingesetzt. Das hat zur Folge, dass
nicht nur auf der Höhe Sägematte, sondern auch an der Einmündung der
Schützenstraße in die Elzstraße mit den Arbeiten begonnen werden kann.
DieAnwohnerwerden über die Erreichbarkeit ihrer Häuser und Wohnungen
je nach Baufortschritt kurzfristig mittels Posteinwurf durch die Baufirma in-
formiert.
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Ende des Waldkircher Amtsblatts

Waldkirch. Am Mittwoch vergangener Woche wurde die Waldkircher
Feuerwehrabteilung in die Ignaz-Bruder-Straße gerufen. Im dritten
Obergeschoss eines der Hochhäuser hatte ein Rauchmelder ange-
schlagen. Zahlreiche Bewohner hatten sich bereits ins Freie begeben.
Ursache war angebranntes Essen mit einhergehender Rauchentwick-
lung,welchesvom Bewohner bereits gelöschtwerden konnte. Erwur-
de anschließend vom Rettungsdienst betreut, die Feuerwehr unter-
nahm Nachkontrollen. Währenddessen informierte die Integrierte
Leitstelle Emmendingen die Einsatzkräfte über mehrere brennende
Gelbe Säcke in der Kandelstraße. Drei Fahrzeuge, die in der Ignaz-Bru-
der-Straße nicht mehr benötigt wurden, fuhren diese Einsatzstelle an.
Bis zu deren Eintreffen hatten Anwohner die Müllsäcke bereits ge-
löscht und eineweitere Brandausbreitungverhindert. Foto: Feuerwehr


